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1. Alle im folgenden zu behandelnden ontischen Entitäten sind lagetheoretisch 

adessiv und ortsfunktional subjazent (vgl. Toth 2015). Sie zeichnen sich aber 

dadurch aus, daß sie seitlich, d.h. relativ zu ihren Referenzsystemen (von 

denen sie allerdings keineswegs 2-seitig objektabhängig sein müssen) ortho-

gonal verschoben sind. Dadurch induziert die Seitlichkeitsrelation eine Sub-

kategorisierung auf der vorgegebenen Subjazenzrelation dieser Entitäten, und 

diese können wiederum alle drei Zählweisen der qualitativen Arithmetik der 

Relationalzahlen erfüllen. 

2.1. Adjazente Subjazenz 

 

Impasse Truillot, Paris 
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2.2. Subjazente Subjazenz 

 

Rue d'Auteuil, Paris 

2.3. Transjazente Subjazenz 

 

Rue Quincampoix, Paris 
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